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Innovative Ausbildung S. 2
An der Grundschule Weststraße ist  
die erste »UniKlasse« in Sachsen 
gestartet.

Chemnitz2025 S. 4 bis 5
Chemnitz liest gegen das Vergessen 
und läuft für Vielfalt und Zusammen-
halt.

Tag der Städtebauförderung S. 6
Am 10. Mai lädt die Stadt Chemnitz 
zu Führungen durch den Garagen-
Campus und die Stadtwirtschaft ein.

In Erinnerung an die Familie S. 2
Enkelkinder haben die Stolperstei-
ne ihrer jüdischen Urgroßeltern in 
Chemnitz besucht.

Musikcafé mit  
Sebastian Schilling

»Da Capo – Musik für Senioren«
lädt am Donnerstag, dem 8. Mai, um 
15 Uhr zum Musikcafé in den gro-
ßen Saal des Kraftwerk e. V. in der
Kaßbergstraße 36 ein. Sebastian
Schilling spricht über das anstehen-
de 34. Sächsische Mozartfest. Dabei 
werden besondere Ereignisse wäh-
rend des Festes hervorgehoben und
die Gäste können viel Interessantes
über das Mozartfest erfahren. 

Wochenmarkt  
an anderem Ort

Aufgrund der Europawoche findet 
vom 6. bis 10. Mai der Wochen-
markt auf dem Ausweichstandort 
»Am Wall« um den Roten Turm statt. 
Gleiches gilt für die Vorbereitungen
für das Hutfestival, für die der Markt
vom 24. bis 28. Mai auf die Fläche
»Am Wall« verlegt wird. Am Freitag
und Samstag, 30. und 31. Mai, fällt
der Wochenmarkt dann aufgrund des
Hutfestivals aus. 

Sonderausstellung 
im Schloßbergmuseum

Vom 4. Mai dieses Jahres bis 1. Feb-
ruar 2026 widmet sich das Schloß-
bergmuseum in der Sonderausstel-
lung »Die neue Stadt – Chemnitz als 
Karl-Marx-Stadt« der Zeit von 1953 
bis 1990, als Chemnitz den Namen 
Karl-Marx-Stadt trug. Gezeigt werden 
seltene Fotografien, Pläne, Modelle 
und Alltagsobjekte, die den Wandel 
zur sozialistischen Musterstadt do-
kumentieren. 

Muttertag 
im Tierpark Chemnitz

Am Sonntag, dem 11. Mai, lädt der 
Tierpark Chemnitz zu Spezialfüh-
rungen zum Muttertag ein. Im Fokus 
stehen dabei tierische Mütter und ihr 
Umgang mit dem Nachwuchs. Die 
einstündigen Führungen beginnen um 
11 und 14 Uhr und beinhalten eine 
Tierfütterung. Die Kosten betragen 
10 Euro pro Person. Eine Anmeldung 
ist per E-Mail unter tierpark@stadt-
chemnitz.de erforderlich. 

Erinnern, diskutieren, feiern

An das Ende des Zweiten Weltkriegs vor 80 Jahren wird am 8. Mai an der Bank für Justin Sonder erinnert. Foto: Cynthia Kaiser

Fünf Tage lang wird Europa gefeiert  
– gemeinsam, lebendig und mit vie-
len Perspektiven. Auch Momente der 
Stille gehören dazu. 

Die Europawoche vom 6. bis 10. Mai 
bietet ein volles Programm: Es wird 
getanzt und diskutiert, zugehört und 
vernetzt. Musik, Theater und Debat-
tenformate laden zum Mitmachen ein 
und künstlerische Beiträge zeigen, wie 
Europa in Chemnitz lebendig zusam-
menkommt. 

Einer der zentralen öffentlichen Ver-
anstaltungen findet am 8. Mai auf dem 
Brühl statt: Anlässlich des Endes des 
Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren 
lädt Oberbürgermeister Sven Schulze 
um 15 Uhr unter dem Motto »Europa 
– erinnern und weiterdenken« an die
Bank für Justin Sonder ein. Unter den
Gästen werden Landtagspräsident Ale-
xander Dierks und US-Generalkonsul
John Crosby sein. Begleitet wird die
Veranstaltung von zwei Tanzeinlagen,
organisiert vom Ballett der Städtischen
Theater Chemnitz, dem Mejo Quartett
beziehungsweise Mitgliedern der Ro-
bert-Schumann-Philharmonie Chemnitz 
sowie einem Stück aus der Chemnitzer
Schultheaterwoche. 
Am Tag zuvor, am 7. Mai, sind Interes-
sierte zu einer Podiumsdiskussion in die 
Hartmannfabrik, Fabrikstraße 11, ein-
geladen. Ab 18 Uhr diskutieren der ehe-
malige Präsident des Europäischen Par-
laments, Martin Schulz, Nora Mandru,
Doktorandin an der Universität Leipzig,
Dr. Burkhard Müller, Chemnitzer Autor

und Angehöriger der TU Chemnitz so-
wie Anne Lena Mösken, stellvertreten-
de Chefredakteurin der Freien Presse 
Chemnitz, über die Frage »Zu viel, zu 
wenig, zu fremd – Welche EU wollen 
wir?«. Eine Anmeldung ist bis zum 5. 
Mai unter www.chemnitz.de/podiums-
diskussion-eu möglich. 
Die Konzertreihe »Europe Sounds – 
Musik verbindet Europa in Chemnitz«, 
organisiert von der Kulturhauptstadt Eu-
ropas Chemnitz 2025 gGmbH, markiert 
einen weiteren Höhepunkt der Europa-
woche. Vom 7. bis 9. Mai verwandelt 
sich der Chemnitzer Neumarkt in eine 
Bühne der europäischen Vielfalt. 
Im Zuge des Kulturhauptstadtprojekts 
»Türme Europas« bringen sich am Eu-

ropatag, 9. Mai, die Carillonspielerin-
nen und -spieler ein: 10.30 Uhr spielt 
Sebastian Liebold Hymnen Europas 

und dazu das Steigerlied als heimat-
liche Melodie, die gern mitgesungen 
werden darf. 16.30 Uhr erklingen auf 
dem Chemnitzer Markt dann nochmals 
Hymnen und das Steigerlied. Nach dem 
Friedensläuten in der gesamten Stadt 
um 18 Uhr spielen Cornelia Blaudeck 
und Franzpeter Uhlig auf dem Carillon 
schließlich Stücke, die auf den Frieden 
hinweisen, etwa »Hevenu shalom alej-
chem« (dt. »Wir wünschen Frieden euch 
allen«). 
Die Europawoche ist eine der Highlight-
Wochen im Jahr der Kulturhauptstadt 
Europas, in der die Stadt Chemnitz 
außerdem zahlreiche Gäste aus dem 
In- und Ausland empfängt.  
www.chemnitz.de/europawoche
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Oberbürgermeister Sven Schulze hat 
am vergangenen Samstag gemeinsam 
mit dem Ortsvorsteher von Kleinolbers-
dorf-Altenhain, Prof. Marco Gerlach, 
dem Vorstandsvorsitzenden der SG 
Altenhain, Andreas Pleschke, sowie 
weiteren Gästen das neue Funktions-
gebäude der SG Kleinolbersdorf-Alten-
hain eingeweiht. 

Das neue Vereinsheim ist ein aus acht 
Teilen bestehender Container mit insge-
samt vier Umkleidekabinen. Jede Kabi-
ne verfügt über eigene Sanitäranlagen. 
Zudem steht ein Büro beziehungsweise 
Wirtschaftsraum zur Verfügung. Eine 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des 

Vereinsheims sorgt für die Stromver-
sorgung.
Die Gesamtkosten für den Bau belie-
fen sich auf rund 469.000 Euro, rund 
438.000 Euro steuerte die Stadt Chem-
nitz aus Sportfördermitteln bei, die Ei-
gentümerin der Fläche ist. Als Bauherr 
fungierte der Verein, deren Mitglieder 
viel in Eigenleistung übernahmen. 
Kleinolbersdorf-Altenhain hat seit dem 
Jahr 2005 einen neuen Sportplatz. Bis-
her waren die Umkleiden und der Sa-
nitärbereich im Kellergeschoss einer 
Gaststätte untergebracht. Der Mehr-
spartenverein zählt insgesamt 230 Mit-
glieder, darunter 96 Kinder und Jugend-
liche.  

SG Kleinolbersdorf-Altenhain mit neuem Vereinsheim

Mit Teamgeist zum Ziel: Oberbürgermeister Sven Schulze übergibt symbolisch den Schlüssel 
für das neue Vereinsheim der SG Kleinolbersdorf-Altenhain. Foto: Ralph Kunz

Auf den Spuren ihrer Familienge-
schichte haben die Geschwister Han-
nah Allen und William Godwin aus 
England Chemnitz besucht. 

Sie sind Enkelkinder von Anneliese 
Magen, die 1920 in Chemnitz geboren 
wurde und 1938 nach England flüchten 
konnte. Ihre Urgroßeltern, also Anne-
lieses Eltern Kurt und Erna Magen,  

sowie Annelieses Geschwister, Claus 
und Stephanie Magen, überlebten die 
Verfolgung durch die Nationalsozialis-
ten nicht. Für die Familie Magen wurden 
am 30. Mai 2017 Stolpersteine in der 
Schumannstraße 8 verlegt. 

Dr. Kurt Magen (geboren 1882) war  
Inhaber der Adler-Apotheke in der 
Chemnitzer Innenstadt und wohnte mit 
seiner Frau und den drei Kindern in der 
Schumannstraße 8. 1937 musste er sein 
Geschäft wegen des Juden-Boykotts 

aufgeben und zog mit der Familie nach 
Dresden. Dort wurde er im Januar 1942 
verhaftet und kam im Polizeigefängnis 
Dresden am 23. Mai 1942 unter nie 
aufgeklärten Umständen zu Tode. Sohn 
Claus Magen (geboren 1923) misslang 
1942 der Fluchtversuch in die Schweiz. 
Er wurde nach Auschwitz deportiert und 
am 16. August 1942 ermordet. 
Ehefrau Erna (geborene Hinzelmann, 
1898) und Tochter Stephanie (gebo-
ren 1925) wurden 1943 ebenfalls nach 
Auschwitz deportiert. Sie begingen dort 

am 3. März 1943 die Flucht in den Tod.
Hannah Allen und William Godwin ha-
ben neben dem Besuch der Stolperstei-
ne auch Historiker Dr. Jürgen Nitsche  
getroffen, um mehr über ihre Familien-
geschichte zu erfahren. Außerdem be-
suchten sie die Jüdische Gemeinde 
Chemnitz sowie das Sächsische Muse-
um für Archäologie und das Rathaus.  

Weitere Informationen zu den Stolper-
steinen in Chemnitz gibt es unter www.
chemnitz.de/stolpersteine

Nachfahren jüdischer Familie zu Gast

William Goodwin und Hannah Allen aus Großbritannien sind Nachfahren der Familie Magen, für die in Chemnitz Stolpersteine verlegt wurden. Bei einem Besuch in der Stadt haben sie nun 
die Gedenksteine besucht und sich zur Geschichte ihrer Familie auf Spurensuche begeben.   Fotos: Cornelia Siegel (links) und Marie-Sophie Roß (rechts) 

Der Ferienkalender geht im 20. Jahr 
seines Bestehens neue Wege: In diesem 
Jahr werden die Angebote des Ferien-
kalenders in der FamilienApp Chemnitz 
veröffentlicht, einen gedruckten Kalen-
der wird es nicht geben. 

Das Jugendamt Chemnitz reagiert damit 
zum einen auf die angespannte Haus-
haltslage, zum anderen soll im Sinne 
der Digitalisierung die FamilienApp 
Chemnitz weiter gestärkt werden. Eine 
Umfrage im vergangenen Jahr zu den In-

halten und der Erscheinungsform ergab 
zudem wenige Rückmeldungen – auch 
in Bezug auf die Printversion. 
Ab dem 11. Juni werden die Veranstal-
tungen, Aktionen und Camps in einer 
zusätzlichen Kategorie im Kalender 

der FamilienApp veröffentlicht. Nutze-
rinnen und Nutzer können nähere In-
formationen per E-Mail an jugendamt. 
medienarbeit@stadt-chemnitz.de oder 
telefonisch unter 0371 488-5667 erfra-
gen.  

Ferienkalender ab diesem Jahr digital
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Grünes Licht 
für Magistrale

Die Elektrifizierung der Sachsen-
Franken-Magistrale ist wirtschaftlich. 
Das hat das Bundesverkehrsminis-
terium bestätigt. Damit kann die 
Planung für den Ausbau der Bahn-
strecke von Dresden über Chemnitz 
nach Nürnberg fortgesetzt werden. 
Die Verbindung ist Teil des EU-Kern-
netzes und gilt als bedeutend für den 
Fernverkehr zwischen West- und Ost-
europa. Bislang fehlt die Elektrifizie-
rung auf dem Abschnitt zwischen Hof 
und Nürnberg. 

Kommunale 
Wärmeplanung

Am 8. Mai findet von 16 bis 20 Uhr 
die erste Informationsveranstaltung 
zur kommunalen Wärmeplanung in 
der Oberschule »Am Hartmannplatz« 
in der Hartmannstraße 21 statt. Ne-
ben einem Vortrag um 17 Uhr gibt es 
Thementische für Fragen an Fachleu-
te. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung bis 2. Mai unter:
mitdenken.sachsen.de/1050441

Neue Ausstellung 
in der Stadtbibliothek

In der Zentralbibliothek Chemnitz 
wird am Freitag, dem 9. Mai, um 
16 Uhr im Bibliotheks-Labor die 
Ausstellung »Menschen aus dem 
Osten« eröffnet. Der Dresdner 
Fotograf Jörg Weber zeigt analoge 
Schwarzweißporträts von Menschen 
aus Ostdeutschland, ergänzt durch 
persönliche Gegenstände. So ent-
stehen eindrucksvolle Erzählungen 
individueller Lebensgeschichten. 
Die Ausstellung ist bis zum 20. Juni 
während der Öffnungszeiten der Bi-
bliothek zu sehen. 

Filmabend im 
Bürgerhaus Brühl-Nord

Am 8. Mai zeigt der Senioren-Film-
club Chemnitz im Bürgerhaus Brühl-
Nord in der Müllerstraße 12 zwei 
seiner Dokumentarfilme. Im Mittel-
punkt steht eine 30-minütige Doku-
mentation über das Karl-Marx-Mo-
nument, in der damalige Planer und 
Handwerker zu Wort kommen. Zuvor 
wird der Film »Figürliches Glocken-
spiel« präsentiert. Die Veranstaltung 
beginnt um 17 Uhr und ist kostenfrei. 
Aufgrund begrenzter Plätze wird um 
Anmeldung gebeten: per Telefon 
unter 0371 449277 oder per E-Mail 
unter info@buemue12.de. 

Spielplatz 
erhält Sonnensegel

Der Spielplatz im Park der Opfer des 
Faschismus wird ab dem 6. Mai für 
voraussichtlich zwei Tage geschlos-
sen. Grund ist die Montage eines 
neuen Sonnensegels. 

An der Grundschule Weststraße ist 
die erste sogenannte »UniKlasse« in 
Sachsen an den Start gegangen.

Es handelt sich um ein mit Video- und 
Tontechnik ausgestattetes Klassen-
zimmer, von dem aus Unterricht live in 
einen Beobachtungsraum übertragen 
wird. 

Dort können Lehramtsstudierende, 
Dozierende und Lehrkräfte aus vier ver-
schiedenen Kameraperspektiven den 
Unterricht verfolgen. Videoaufzeichnun-
gen ermöglichen es, später ausgewähl-
te Ausschnitte noch einmal anzusehen 
und zu reflektieren.
Die Chemnitzer »UniKlasse« wurde un-
ter Leitung von Prof. Dr. Sarah Désirée 
Lange, Inhaberin der Professur Schulpä-
dagogik der Primarstufe an der Techni-

schen Universität Chemnitz, in Koopera-
tion mit Doreen Contassot, Schulleiterin 
der Grundschule Weststraße, sowie dem 
Landesamt für Schule und Bildung und 
der Stadt Chemnitz eingerichtet.
Einerseits wird im Projekt die Stärkung 
der Lehrkräfteausbildung durch inten-
sive Theorie-Praxis-Verknüpfungen an-
visiert. Im Sommersemester 2025 fin-
den die ersten Seminare für Chemnitzer 
Lehramtsstudierende in der »UniKlas-
se« statt.
»Damit haben Studierende die Möglich-
keit, Unterricht durchzuführen, zu beob-
achten, zu reflektieren und sich sowohl
aus theoretischer als auch praktischer
Perspektive mit der Frage zu beschäf-
tigen, wie inklusiver Unterricht quali-
tätsvoll gestaltet werden kann«, erklärt
Prof. Dr. Sarah Désirée Lange. »Gleich-
zeitig entwickeln sie Kompetenzen hin-
sichtlich der Vermittlung informatischer 
Inhalte in der Grundschule, was für die
spätere Berufspraxis von Vorteil ist.«

Ziel des Projekts ist andererseits die 
Entwicklung inklusiven Unterrichts. 
»Im Vordergrund steht dabei die inklu-
sive Unterrichtsentwicklung mit einem
besonderen Fokus auf informatische
Bildung. In diesem Zusammenhang
werden innovative Lehr-Lern-Forma-
te erprobt. Im kommenden Semester
liegt der Fokus darauf, Schülerinnen
und Schülern informatische Inhalte
und Künstliche Intelligenz kindgerecht
zu vermitteln«, erläutert Prof. Dr. Sarah 
Désirée Lange weiter.
Die Schulleiterin der Grundschule West-
straße sieht einen großen Vorteil darin,
dass die Unterrichtseinheiten gemein-
sam von Lehramtsstudierenden und
Dozierenden der Universität und von
Lehrkräften der Grundschule reflektiert 
werden. »Das Kooperationsprojekt kann 
so zu einer schulinternen Professionali-
sierung der Lehrkräfte und einer quali-
tativen Verbesserung des Unterrichtes
beitragen«, sagt Doreen Contassot. 

Erste »UniKlasse« beginnt

In der Grundschule Weststraße ermöglicht ein neues Lehr-Lern-Labor praxisnahe Einblicke für Lehramtsstudierende. Foto: Jacob Müller

Hochschulambulanz am Klinikum gestartet
Das Klinikum Chemnitz hat die Zulas-
sung für den Betrieb von Hochschulam-
bulanzen erhalten. Zum Start werden 
zunächst zwei neue Spezialsprechstun-
den in den Bereichen Augenheilkunde 
sowie Kinder- und Jugendmedizin an-
geboten.

Die Hochschulambulanzen sind auf die 
Diagnostik unklarer Krankheitsbilder 
sowie die Behandlung seltener und 
komplexer Erkrankungen ausgerichtet. 
Sie richten sich an Patientinnen und 
Patienten, die eine besondere medizi-
nische Expertise oder die Infrastruktur 
eines Maximalversorgers benötigen.
Die neue ambulante Versorgungsform 
dient auch der praxisnahen Ausbildung 
von Medizinstudierenden. In Zusam-
menarbeit mit der Medizinischen Fakul-
tät der Technischen Universität Dresden 

soll so die medizinische Lehre weiter ge-
stärkt werden.
»Gerade für Patienten, die aufgrund
einer schweren Erkrankung eine ra-
sche Diagnose benötigen oder die auf-
grund einer komplexen Erkrankung
bereits mehrere Fachärzte konsultieren 
mussten und bisher keine eindeuti-
ge Diagnose erhalten haben, sind die
Hochschulambulanzen die richtige An-
laufstelle. Hier haben Patienten Zugang 
zu fortschrittlichen Diagnostikverfah-
ren, spezialisierten Tests und neuesten
Forschungstools«, erklärt PD Dr. med.
Axel Hübler, Chefarzt der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin.
Langfristig ist geplant, das Angebot der
Hochschulambulanzen auf alle Kliniken 
und Institute des Klinikums Chemnitz
auszuweiten. Ziel ist eine Verbesserung
der spezialisierten ambulanten Versor-

gung in der Region Südwestsachsen. In 
der Hochschulambulanz der Augenkli-
nik werden unter anderem Patientinnen 
und Patienten mit Hornhauterkrankun-
gen und Grünem Star (Glaukom) be-
treut. Auch Kinder mit Überweisung 
vom Kinderarzt können in der Sehschu-
le vorgestellt werden. Eine Terminver-
einbarung ist telefonisch unter 0371 
333-37055 sowie per E-Mail an augen-
klinik@skc.de möglich.
Die Kinderklinik bietet zum Start eine
interdisziplinäre Hämangiom-Sprech-
stunde an. Behandelt werden Gefäß-
missbildungen und gutartige Tumore
der kleinsten Blutgefäße. Die Voraus-
setzung für eine Vorstellung ist eine
Überweisung vom Kinderarzt. Termine
können unter 0371 333-24100 oder
per E-Mail an kinderklinik@skc.de ver-
einbart werden. 
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Für »Das demokratische Chemnitz 
liest« werden noch Vorleserinnen 
und Vorleser gesucht. Interessierte 
können sich bis zum 4. Mai anmelden. 

Am 10. Mai 1933 loderten auf deut-
schen Plätzen die Flammen: Bücher 
und Schriften von Autorinnen und Auto-
ren, Künstlerinnen und Künstlern sowie 
von Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern, die bei den Nationalsozia-
listen als »undeutsch« galten, wurden 
öffentlich verbrannt.

Dagegen setzen am 10. Mai erneut 
Chemnitzerinnen und Chemnitzer ein 
Zeichen und lesen von Sonnenaufgang 
bis Sonnenuntergang im Gedenken viel-
stimmig und vielsprachig, an Orten der 
Kultur und Bildung, aber auch im öffent-
lichen Raum. Sie lesen aus »verbrann-
ter« Literatur und aus mutigen Texten, 
die sich für ein solidarisches Miteinan-
der positionieren.

Lesezeiten und -orte

5.26 bis 6.45 Uhr – Foyer der Landes-
schule für Blinde und Sehbehinderte 
Chemnitz, Flemmingstraße 8g
6.45 bis 8 Uhr – Denkmal der Grauen 
Busse, Außenbereich des SFZ Förder-
zentrums gGmbH, Flemmingstraße 8c
8 bis 10.30 Uhr – Stadtkirche St. Jako-
bi, Jakobikirchplatz 1
10.30 bis 12 Uhr – Bürgerhaus City, 
Rosenhof 18
12 bis 13 Uhr – Buchhandlung Lessing 
und Kompanie, Franz-Mehring-Straße 8
13 bis 14 Uhr – Denkmal für Justin Son-
der, Höhe Brühl 46

14 bis 15 Uhr – Hot Super Projektraum, 
Brühl 71
14 bis 14.30 Uhr – Lobgedichte-Areal/
Skulptur »Seeds & Seats«, Höhe Brücken- 
straße 6
15 bis 16 Uhr – Zentralbibliothek im 
Tietz, Moritzstraße 20
15 bis 17 Uhr – LiteraTour (mobil), Treff: 
am Versteinerten Wald im Tietz, Moritz-
straße 20; Stationen: Aue-Park, Pfor-
tensteg, Seeberplatz, Carlowitz-Center, 
Karl-Marx-Monument und am Staatli-
chen Museum für Archäologie Chemnitz
16.30 bis 17.30 Uhr – Erdgeschoss im 
Tietz, Moritzstraße 20
17.30 bis 18 Uhr – Kunstsammlungen 
am Theaterplatz, Theaterplatz 1

18 bis 20.43 Uhr – Kulturkneipe Kaffee-
satz, Zietenstraße 40
18 bis 19 Uhr – Museum für sächsische 
Fahrzeuge, Zwickauer Straße 77
19.30 bis 20.43 Uhr – Veranstaltungs-
saal im 3. Obergeschoss im Tietz, Mo-
ritzstraße 20
20 bis 20.43 Uhr – im Außenbereich 
des Kinos Metropol, Zwickauer Stra-
ße 11
21.15 Uhr – Hartmannfabrik, Fabrik-
straße 11 

Lesen gegen das Vergessen

Am 10. Mai wird von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang gelesen. Foto: Jakob Dost 

Anmeldungen sind unter 
dem nebenstehenden 
QR-Code oder per E-Mail 
an dost@c2025.eu mög-
lich.

Auftakt für 
»Pipe Organ Path«

Mit der Eröffnung des Kunst- und 
Skulpturenwegs »Purple Path« be-
ginnt nun auch das Projekt der Kul-
turkirche 2025 »Pipe Organ Path«. 
Es soll die historische Orgelland-
schaft der Kulturhauptstadtregion 
Chemnitz durch Konzerte, Orgel-
fahrten und interdisziplinäre Forma-
te zeigen und erklingen lassen. Die 
ersten Veranstaltungen finden vom 
9. bis 11. Mai in der Stadtkirche Mitt-
weida statt. Am 10. Mai um 18 Uhr 
folgt ein weiteres Konzert in der Kir-
che Kleinolbersdorf. Gemeinden mit 
geeigneten Orgeln entlang der Route 
sind eingeladen, sich zu beteiligen 
und ihre Veranstaltungen über ein 
Online-Formular auf der Website der 
Kulturkirche 2025 anzumelden. 
www.kulturkirche2025.de/orgelkla-
enge-am-purple-path

Ein Universum 
aus Licht und Glanz

Am 6. Mai präsentiert der Konzept-
künstler Mischa Kuball seine neue 
Rauminstallation »eight planets, one 
star, one world (2025)« in der Stadt-
wirtschaft Chemnitz in der Jakobstra-
ße 46. Die begehbare Lichtarbeit ist 
von 14 bis 19 Uhr geöffnet und lädt 
dazu ein, das Universum raumgrei-
fend zu erfahren. Die Arbeit ist eine 
Koproduktion der Landeshauptstadt 
und Partnerstadt Düsseldorf mit Mi-
scha Kuball für Chemnitz 2025. 

Gemeinsam für ein 
sauberes Chemnitz

Am 10. Mai findet von 13 bis 17 Uhr 
eine Müllsammelaktion am Schloß-
teich statt. Handschuhe und Müllsä-
cke werden gestellt. Eine Anmeldung 
ist per E-Mail unter green.chemnitz@
gmail.com erwünscht. Weitere Termi-
ne sind am 21. Juni sowie am 19. Juli 
geplant. Ob die Veranstaltungen 
stattfinden, ist jeweils abhängig von 
der Witterung. 

Performance lädt  
zum Mitmachen ein

Für das Projekt »Panorama Radio« 
im Rahmen des Kulturhauptstadt-
programms Chemnitz 2025 werden 
Fahrende mit eigenem Auto gesucht. 
Auf einer etwa 30-minütigen Tour 
durch Chemnitz wird das Auto zum 
Aufführungsort: Requisiten werden 
gereicht, Gespräche geführt und 
Texte über die Soundanlage oder 
einen Lautsprecher abgespielt. Die 
Fahrten finden vom 23. bis 25. Mai 
sowie vom 6. bis 8. Juni statt. Eine 
Teilnahme ist für Personen zwischen 
18 und 65 Jahren möglich; die Pro-
ben beginnen ab dem 15. Mai und 
anfallende Kosten werden übernom-
men. Interessierte können sich per 
E-Mail unter publicblackbox@gmail.
com melden. 

Kunst entdecken im Mai

Im Mai bietet der Kunst- und Skulptu-
renweg »Purple Path« rund um Chem-
nitz spannende Kunst-Erlebnisse unter 
freiem Himmel – von neuen Skulpturen 
bis zu besonderen Bustouren.

Der Auftakt ist am 3. Mai in Neukirchen-
Adorf mit dem Übernachtungsprojekt 
»Schlaf Schön!«. Designstudierende 
haben kreative Mini-Schlafhäuser, vom 
Weinfass bis zur Schubkarre, gestaltet. 

Gleichzeitig öffnet das neue Hofcafé 
»Espress O Yourself«.
Am 10. Mai starten im Zuge der Muse-
umsnacht Chemnitz geführte Bustouren 
zu Kunstwerken entlang des »Purple 
Path«. Zwei Routen führen durch ver-
schiedene Orte der Region.
Am 15. Mai wird in Burgstädt die Licht-
Klang-Installation »Wetterleuchten« von 
Via Lewandowsky vollendet. Gäste erle-
ben ein Zusammenspiel aus Licht, Klang 
und Raum im Taurasteinturm.
Weiter geht es am 24. Mai in Hohn-
dorf: Christina Doll interpretiert mit 
ihrer Skulptur »Engel und Bergmann« 
das bekannte Erzgebirgsmotiv neu und 
sensibel.
Am 25. Mai wird in Lichtenau Frank Mai-
biers Stahlskulptur »Ornamente« einge-
weiht – inspiriert von den Gartenzäunen 
der Region.  

Weitere Informationen unter:
www.chemnitz2025.de/purple-path

Die »Wetterleuchten«-Installation werden am 15. Mai vollendet.  Foto: Ernesto Uhlmann
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Laufend durch die Kulturhauptstadt
Der Marathon ist eines der Highlights 
im Kulturhauptstadtjahr.

Am Sonntag, den 18. Mai, lädt die Spar-
kasse Chemnitz zum Europäischen Kul-
turhauptstadt-Marathon und 50. Deut-
schen Sparkassen-Marathon ein.

Unter dem Motto »Laufend Kultur« 
treffen in Chemnitz sportlicher Ehr-
geiz, internationale Beteiligung und ein 
umfangreiches kulturelles Rahmenpro-
gramm aufeinander.
Rund 7.500 Läuferinnen und Läufer ha-
ben sich bereits für den Marathon an-
gemeldet. Die weiteste Anreise erfolgt 
aus Ottawa, Kanada – ein Läuferpaar 
legt dafür über 6.200 Kilometer zurück. 
Insgesamt kommen die Teilnehmenden 
aus neun Ländern, darunter Großbritan-
nien, Deutschland, Österreich, Tsche-
chien, die Schweiz, die Niederlande, 
Dänemark, Kanada und Spanien.
»Für Chemnitz als Sportstadt sind der 
Europäische Kulturhauptstadt-Mara-
thon und der 50. Deutsche Sparkas-
sen-Marathon ein besonderes Highlight 
2025. Ich freue mich sehr, dass wir am 
18. Mai 2025 Aktive aus neun Ländern 
in der Stadt begrüßen können«, sagt 
Oberbürgermeister Sven Schulze. »Wir 
knüpfen damit an vergangene große 
Sportereignisse an.«
»Ich freue mich außerdem, dass auch 
der frisch gebackene Deutsche Mara-
thon-Meister, Samuel Fitwi, seine Teil-
nahme zugesagt hat«, fügt Dr. Michael 
Kreuzkamp, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Chemnitz, hinzu.

Startzeiten und Laufdistanzen

Der Start- und Zielbereich befindet sich 
auf dem Markt in Chemnitz. Die Start-
zeiten sind:
9 Uhr – Marathon
9 Uhr – Staffel-Marathon
9.30 Uhr – Bambini-Marathon
11.30 Uhr – Viertelmarathon
12.15 Uhr – Halbmarathon

Musik trifft Bewegung

Über 200 Musikerinnen und Musiker, 
Sängerinnen und Sänger sowie DJs be-
gleiten das Event entlang der Strecke. 
Mit dabei sind das Sächsische Sinfonie-
orchester Chemnitz, die Singakademie 

Chemnitz und die Chemnitzer Band 
»thomson«. Die Route wird dabei zur 
»längsten Bühne der Welt«.

Verkehr und Sicherheit

Am Veranstaltungstag wird die Laufstre-
cke in der Zeit von 8 bis 16 Uhr für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt. Betroffen 
sind unter anderem die Annaberger 
Straße, Beckerstraße, Theaterstraße, 
Straße der Nationen, Hartmannstraße 
und der Hartmannplatz. Absperrgitter, 
mobile Sperren und etwa 250 Strecken-
posten sowie Einsatzkräfte der Polizei 
und Feuerwehr sorgen für Sicherheit. 
Der Fußgängerverkehr bleibt über ein-
gerichtete Übergänge möglich.
Für Anwohnende gelten ein Halte- und 
Parkverbot sowie Einschränkungen 
beim Lieferverkehr, der nur bis 7 Uhr 
erlaubt ist. Entlang der Strecke abge-
stellte Fahrzeuge werden abgeschleppt. 
Die Parkeisenbahn im Küchwald pau-
siert von 10 bis 15 Uhr. Der öffentliche 
Nahverkehr wird ebenfalls angepasst: 
Die Zentralhaltestelle bleibt gesperrt, 
Ersatzhaltestellen und Umleitungen 
werden eingerichtet.

Organisation und Partner

Die Veranstaltung ist ein gemeinsa-
mes Projekt der Sparkasse Chemnitz 
und des Chemnitzer Firmenlaufs »Die 
Sportmacher«. Rund 500 freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer sind am Marathon-
wochenende im Einsatz.

Kultur-Picknick als Auftakt

Bereits am Vortag, am 17. Mai, findet 
von 12 bis 19 Uhr das Kultur-Picknick 
vor der Stadthalle statt. Gäste sind unter 
anderem Waldemar Cierpinski, Samuel 
Fitwi, Heiko Schinkitz, DJ Fraash und 
Radiomoderatorin Conny Hartmann. 
Neben Tanzshows gibt es Kindermitma-
chaktionen, gastronomische Angebote 
und vieles mehr. 
»Mit dem Picknick wollen wir allen 
Chemnitzerinnen und Chemnitzern für 
ihre Unterstützung beim Marathon und 
ihr Verständnis für die Einschränkun-
gen am 18. Mai danken«, unterstreicht 
Dr. Michael Kreuzkamp. »Wir freuen uns 
auf einen stimmungsvollen Vortag mit 
Bewegung, Musik und Begegnung.« 
Anmeldung bis zum 4. Mai unter:
www.kulturhauptstadt-marathon.eu

Die Route führt durch das Stadtzentrum von Chemnitz und wird für den Marathon zweimal 
gelaufen. Grafik: Veranstalter
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Am Tag der Städtebauförderung am 
10. Mai können Interessierte bei Füh-
rungen den Garagen-Campus sowie 
die Stadtwirtschaft erkunden.

Für starke Quartiere, ein attraktives Le-
bensumfeld und ein gutes Leben in der 
Nachbarschaft ist die Städtebauförde-
rung eines der wichtigsten Instrumen-
te der Stadtentwicklung. Mit ihr sorgen 
der Bund, die Länder und Kommunen 
gemeinsam dafür, dass das Zuhause in 
Klein- und Großstädten schön und le-
benswert bleibt.

Am 10. Mai finden erneut deutschland-
weit Veranstaltungen unter dem Motto 
»Lebendige Orte, starke Gemeinschaf-
ten« zur Städtebauförderung statt, um 
zu zeigen, was Städtebauförderung be-
wirken kann. Das Stadtplanungs- und 
Liegenschaftsamt der Stadt Chemnitz 
informiert an diesem Tag über spannen-
de Projekte der Kulturhauptstadt Euro-
pas, die es ohne Städtebauförderung so 
nicht gäbe.

Garagen-Campus

Vom Betriebshof Kappel zur Interven-
tionsfläche der Kulturhauptstadt – der 
Garagen-Campus präsentiert sich in 
seinem neuen Gewand. Umfangreiche 
Umbauten am früheren Verwaltungs-
gebäude, aufwendige Dachsanierung 
inklusive des kompletten Dachstuhls, 
neue Oberlichter und vieles mehr führ-
ten zu einer gelungenen Umnutzung 
des ehemaligen Betriebshofs der CVAG 
an der Zwickauer Straße. Der Garagen-
Campus steht bereits in diesem Jahr für 
Fachkongresse und auch viele öffentli-
che Angebote zur Verfügung.
Die bereits laufende Dauerausstellung 
»#3000Garagen« sowie geplante Pro-

jekte mit Schulen, Universitäten und 
Ausbildungsbetrieben sind Teil des 
nachhaltigen Konzepts zur Entwicklung 
eines Kultur- und Begegnungsstandor-
tes. 
Darüber hinaus bietet der Garagen-
Campus noch viel unentdecktes Poten-
tial und Raum für eigene kreative Ideen.
Mit spannenden und informativen Füh-
rungen über das Campus-Areal lädt das 
Team des Garagen-Campus am Vor-
mittag ein, das Gelände zu erkunden. 
Die 45-minütigen Führungen beginnen 
am 10. Mai jeweils um 10 Uhr und um 
11 Uhr. Treffpunkt ist der Eingang an 
der Zwickauer Straße 164.

Die Stadtwirtschaft Chemnitz

Mit der Revitalisierung des Gewerbe-
hofs »Stadtwirtschaft« auf dem Son-
nenberg – bestehend aus mehreren 
Gebäuden und großflächigen Außen-
anlagen – wird dieses Areal als Inter-
ventionsfläche im Rahmen der Kultur-
hauptstadt zu einer Begegnungsstätte 
für Kreative umgenutzt. Bereits 25 Ver-
eine und Initiativen wollen in diesem 
Jahr Programme und Veranstaltungen 
in der Stadtwirtschaft durchführen. 
Zum Beispiel probt dort gerade das 
Projekt »#3000Garagen« ein Theater-
stück und Anfang Mai beginnt auch die 
Ausstellung des Düsseldorfer Künstlers 
Mischa Kuball mit Lichtinstallationen. 
Etwa zehn Dauermietverträge mit neu-
en kreativen Nutzenden wurden schon 
abgeschlossen. Die Außenanlagen wer-
den als Gemeinschaftsflächen gestaltet. 
Einen ersten überzeugenden Eindruck 
hinterließ die Stadtwirtschaft bei einer 
Führung für Gäste der Kulturhauptstadt 
Europas und mit einer Illumination am 
Abend der Eröffnungsfeier im Januar. 
Das Stadtplanungs- und Liegenschafts-
amt führt am Tag der Städtebauförde-
rung durch die Gebäude und Höfe des 
neuen Maker Hubs. Die einstündige 
Führung beginnt am 10. Mai um 15 Uhr 
vor dem Haus in der Jakobstraße 46.

Städtebauförderung in Chemnitz 

Am Tag der Städtebauförderung werden 
die vielfältigen Möglichkeiten der Betei-
ligung von Bürgerinnen und Bürgern in 
einem bundesweiten Format vermittelt, 
die Leistungen und Erfolge der Öffent-
lichkeit vorgestellt und das Engagement 
aller Beteiligten in den Kommunen ge-
würdigt. Der Aktionstag ist eine ge-

meinsame Initiative von Bund, Ländern, 
Deutschem Städtetag und Deutschem 
Städte- und Gemeindebund.
Durch die Programme der Städtebau-
förderung und Mittel der Stadt wird 
die Stadterneuerung in Chemnitz seit 
35 Jahren sichtbar unterstützt. Vor Ort 
in den Stadtquartieren arbeiten Akteu-
rinnen und Akteure aus vielen Bereichen 
an den lokalen Entwicklungsprozessen 
und Einzelvorhaben mit. Öffentliche und 
private Sanierungen von Gebäuden und 
Infrastruktur werden durch Zuschüsse 
möglich. 
Städtebauförderung in Chemnitz er-
möglicht, baulichen, wirtschaftlichen, 
gesellschaftlichen und ökologischen 
Herausforderungen zu begegnen. Dazu 
flossen bisher über 410 Millionen Euro 
Zuschüsse aus verschiedenen Pro-
grammen in Sanierungsgebiete der 
Gründerzeit, in die Innenstadt, im He-
ckert-Gebiet oder zur Revitalisierung 
von Brachen. 
Quartiersmanagements sind im Auf-
trag des Stadtplanungsamtes vor Ort 
mit Bürgerinnen und Bürgern aktiv, 
Sanierungsträger und Agenturen be-
raten Gebäudeeigentümerinnen und 
-eigentümer sowie neue Investorinnen 
und Investoren, regen zu kooperativen 
Wohnprojekten an und unterstützen 
kleine Unternehmen im Quartier. 
Ganz im Sinne des Mottos der Kultur-
hauptstadt Europas »C the Unseen« 
entstanden bis 2025 durch Städtebau-
förderung Interventionsflächen wie der 
Garagencampus, die Stadtwirtschaft, 
der Schillerplatz und der Grünzug am 
Pleißenbach – als Orte für Macher, 
für kreative Ideen, Kultur und für eine 
gesündere Freizeit in Grünräumen am 
Wasser.  
chemnitz.de/staedtebaufoerderung

Lebendige Orte, starke Gemeinschaften

Seit der Eröffnung Ende März empfängt der Garagen-Campus Besucherinnen und Besucher.  Foto: Anja Huke 

An der Interventionsfläche Stadtwirtschaft entstehen neue Gebäude.  Foto: Grit Stillger
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Öffentliche Bekanntmachung
Veröffentlichung im Internet des einfachen Bebauungsplanes Nr. 23/03

»Annaberger Straße/Heinrich-Lorenz-Straße«

Der Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Mobilität hat in seiner Sitzung am 
13. Februar 2025 den Entwurf des einfa-
chen Bebauungsplanes Nr. 23/03 »An-
naberger Straße/Heinrich-Lorenz-Stra-
ße« mit Begründung gebilligt und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmt.

Der einfache Bebauungsplan wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB aufgestellt.

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Ab-
satz 2 Satz 4, welche Arten umweltbe-
zogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a 
Abs. 1 BauGB abgesehen.

Der Planentwurf mit Begründung wird 
nach § 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum

vom 07. Mai 2025 bis 11. Juni 2025

im Internet unter www.chemnitz.de/
oeffentliche_auslegungen sowie im 
Landesportal Sachsen unter www.bau-
leitplanung.sachsen.de veröffentlicht.

Zusätzlich werden die Planunterla-
gen im Neuen Technisches Rathaus, 
Friedensplatz 1, im Öffentlichen Aus-
legungsraum A014, links neben dem 
Haupteingang, während der nachfol-
gend genannten Zeiten öffentlich aus-
gelegt:

montags 
bis mittwochs von 8.30 bis 15 Uhr
donnerstags von 8.30 bis 18 Uhr
freitags  von 8.30 bis 12 Uhr

Es liegen keine umweltbezogenen Stel-
lungnahmen vor.

Während dieser Auslegungsfrist können 
von der Öffentlichkeit Stellungnahmen 
zum einfachen Bebauungsplan abge-
geben werden. Stellungnahmen sollen 
elektronisch an stadtplanungsamt- 
beteiligung@stadt-chemnitz.de über-
mittelt werden. Bei Bedarf können 
Stellungnahmen aber auch schriftlich 
im Stadtplanungs- und Liegenschafts-
amt oder mündlich zur Niederschrift im 
Zimmer B512 abgegeben werden. 

Bitte vereinbaren Sie vor einem per-
sönlichen Kontakt einen Termin im 
Stadtplanungs- und Liegenschaftsamt 
per Telefon (0371 488-6101) oder  
E-Mail (stadtplanungsamt-beteiligung@
stadt-chemnitz.de).

Kontakt:
Postanschrift: Stadt Chemnitz
Stadtplanungs- und Liegenschaftsamt
09106 Chemnitz
E-Mail:  stadtplanungsamt-beteiligung
@stadt-chemnitz.de

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, können bei 
der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 

kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bebauungsplans nicht von 
Bedeutung ist.

Chemnitz, den 22. April 2025
Börries Butenop
Amtsleiter Stadtplanungs- 
und Liegenschaftsamt

IMMER AUF DEM
LAUFENDEN …

… mit unseren Newslettern zum aktuellen Amtsblatt,
zu Stellenangeboten, zur Wirtschaft und weiteren Themen:

www.chemnitz.de/newsletter
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Sitzung des Stadtrates
- öffentlich - 

Sitzung des Ortschaftsrates Grüna
- öffentlich -

Montag, den 12. Mai 2025, 19.30 Uhr, 
Ratszimmer, Rathaus Grüna, 
Chemnitzer Straße 109,
09224 Chemnitz
 
Tagesordnung:

1.   Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit   

 
2.   Feststellung der Tagesordnung   
 
3.   Entscheidung über Einwendungen 

gegen die Niederschrift der Sit-
zung des Ortschaftsrates Grüna - 
öffentlich - vom 14. April 2025   

 
4.   Vorlagen an den Ortschaftsrat   
 
4.1. Verteilung finanzieller Mittel an die 

ortsansässigen Vereine 2025
 Vorlage: OR-011/2025    
 Einreicher: Ortsvorsteher Grüna
 

4.2.   Zuweisung finanzieller Mittel zur 
Durchführung einer zentralen Ver-
anstaltung im Jahr 2025

 Vorlage: OR-012/2025
 Einreicher: Ortsvorsteher Grüna
 
 5.   Stellungnahmen zu vorliegenden 

Bauanträgen   
 
 6.   Einwohnerfragestunde   
 
 7.   Informationen des Ortsvorstehers   
 
 8.   Anfragen der Ortschaftsratsmit-

glieder   
 
 9.   Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der öffent-
lichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Grüna   

 
Lutz Neubert
Ortsvorsteher

Wählen Sie einfach die
Behördenrufnummer 115.
www.chemnitz.de/115

FRAGEN ZU Personalausweis,
Kfz-Zulassung, Baustellen oder
Erreichbarkeit der Ämter?

Mittwoch, den 14. Mai 2025, 15 Uhr, 
Stadtverordnetensaal des Rathauses, 
Markt 1, 09111 Chemnitz 

Tagesordnung:

1.   Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit   

 
2.   Feststellung der Tagesordnung   
 
3.   Entscheidung über Einwendungen 

gegen die Niederschrift der Sit-
zung des Stadtrates - öffentlich - 
vom 9. April 2025   

 
4.   Informationen des Oberbürger-

meisters   
 
5.   Fraktionserklärungen aus aktuel-

lem Anlass   
 
6.   Petitionsvorlage   
 Petition zur Änderung der Archiv-

satzung und damit in Verbindung 
stehenden Verordnungen zur Er-
laubnis der Fotografie von Archiv-
gut ohne besondere Schutzbestim-
mungen

 Vorlage: P-001/2025    
 Einreicher: Bernd Zimmermann 

aus Chemnitz-Schönau
 
7.   Beschlussvorlagen   
 
7.1.   Neuwahl Stadtratsmitglieder des 

Migrationsbeirates
 Vorlage: B-077/2025    
 Einreicher: Oberbürgermeister
 
7.2.   Neubesetzung eines Mitgliedes 

und dessen Stellvertretung sowie 
eines beratenden Mitgliedes des 
Ausschusses für Wirtschaft und 
strategische Entwicklung der Stadt 
Chemnitz

 Vorlage: B-094/2025    
 Einreicher: Oberbürgermeister
 
 7.3.   Satzung der Stadt Chemnitz zur 

Schülerbeförderung
 Vorlage: B-028/2025    
 Einreicher: Dezernat 1/Amt40
 
7.4. Fusion der Beruflichen Schulzent-

ren für Wirtschaft I und Wirtschaft 
II zu einem Schulzentrum für Wirt-
schaft Chemnitz.

 Vorlage: B-019/2025    
 Einreicher: Dezernat 1/Amt 40
 
7.5.  Überplanmäßige Mittelbereitstel-

lung zu Gunsten des Budgets Kul-
turbetrieb (Kulturhauptstadt)

 Vorlage: B-078/2025    
 Einreicher: Dezernat 5/Amt 41
 
7.6.  Neuausschreibung Dienstleis-

tungskonzession Werberechte 
Außenwerbung

 Vorlage: B-056/2025    
 Einreicher: D 6/Amt 66

7.7.   Satzungsbeschluss zur Satzung 
der Stadt Chemnitz über die 2. Ver-
längerung der Veränderungssper-
re zum Bebauungsplan Nr. 94/23 
»Zschopauer Straße/Liselotte-
Herrmann-Straße«

 Vorlage: B-066/2025    
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 61
 
7.8. 1. Baubeschluss für Hochbau-

maßnahmen 2025 - Innensanie-
rung und Sanierung Schul- und 
Hortfreiflächen an der Gebrüder-
Grimm-Grundschule

 Vorlage: B-038/2025    
 Einreicher: Dezernat 6/SE 17
 
7.9.   Abwägungs- und Satzungsbe-

schluss zum Bebauungsplan Nr. 
22/16 »Wohngebiet Karl-Drais-
Straße«

 Vorlage: B-046/2025    
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 61
 
8.   Beschlussanträge   
 
8.1.   Brandschutzbedarfsplan
 Vorlage: BA-014/2025    
 Einreicher: Fraktionsgemeinschaft 

CDU/FDP, Fraktion Die Linke, 
SPD-Fraktion

 
8.2.   Verfahren zur Ehrung verdienter 

Chemnitzerinnen und Chemnitzer
 Vorlage: BA-019/2025    
 Einreicher: SPD-Fraktion, Fraktion 

Die Linke, Fraktionsgemeinschaft 
CDU/FDP

 
8.3.   Kostenermittlung für Pflichtauf-

gaben
 Vorlage: BA-021/2025    
 Einreicher: Fraktionsgemeinschaft 

CDU/FDP, Fraktion DIE LINKE, 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN

 
 8.4.   Mehrsprachigkeit der Haltestel-

lenansagen bei der CVAG
 Vorlage: BA-025/2025    
 Einreicher: Fraktion Die Linke, 

SPD-Fraktion, Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN

 
8.5.   Erhalt des Chemnitzer Planetariums
 Vorlage: BA-026/2025    
 Einreicher: Fraktion Die Linke
 
8.6.   Aufhebung der Haushaltssperre
 Vorlage: BA-027/2025    
 Einreicher: Fraktion Die Linke
 
9.   Anfragen der Stadträtinnen und 

Stadträte   
 
10.   Bestimmung von zwei Stadtrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung 
der Niederschrift der Sitzung des 
Stadtrates - öffentlich -   

 
i. V. Ralph Burghart
Sven Schulze
Oberbürgermeister
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Kontakt zu den Stadtratsfraktionen

Fraktionsgemeinschaft CDU/FDP 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 107/108
Telefon: 0371 488-1311
E-Mail: cdu.fdp.fraktion@stadt-chemnitz.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: 
Montags bis donnerstags 9 bis 16 Uhr und freitags 9 bis 12 Uhr 
Termine mit Stadträtinnen und Stadträten erfolgen nach Vereinbarung. 

AfD
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 111
Telefon: 0371 488-1318
E-Mail: afd.fraktion@stadt-chemnitz.de

BSW
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 116
Telefon: 0371 488-1321
E-Mail: bsw-fraktion@stadt-chemnitz.de

SPD 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 113a/113
Telefon: 0371 488-1305
E-Mail: spd.fraktion@stadt-chemnitz.de

Die Linke
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 112a
Telefon: 0371 488-1320
E-Mail: linke.fraktion@stadt-chemnitz.de
Sprechzeiten im Mai: 
12. Mai von 15.30 bis 16.30 Uhr mit Susanne Schaper
29. April von 17 bis 18 Uhr mit André Dobrig
Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten.

Bündnis 90/Die Grünen 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 109 
Telefon: 0371 488-1325
E-Mail: gruene.fraktion@stadt-chemnitz.de

Pro Chemnitz/Freie Sachsen
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, Zimmer 105
Telefon: 0371 488-1336
E-Mail: prochemnitz.fraktion@stadt-chemnitz.de

Mitteilung der Jagdgenossenschaft
Grüna-Mittelbach

In der Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft am 3. April 2025 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der Vorstand und die Kassenführung 
werden für das Jagdjahr 2024/2025 

entlastet.
2. Der Reinertrag der Jagdpacht wird 

nicht ausgezahlt.

Dieter Göckeritz
Jagdvorsteher

Mitteilung der Jagdgenossenschaft
Kleinolbersdorf-Altenhain

In der Hauptversammlung am 4. April 
2025 wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:
  Ein neuer Jagdpachtvertrag wurde 

beschlossen.
  Es erfolgt keine Auszahlung des Rein-

ertrages aus der Jagdpacht.
  Entlastung des Vorstandes und der 

Kassenführung für das Jagdjahr 
2024/2025.

Das Protokoll der Versammlung liegt bis 
2 Wochen nach Erscheinen dieser Mit-
teilung im Amtsblatt der Stadt Chemnitz 
in den Diensträumen der Unteren Jagd-
behörde, Bürgerhaus Am Wall, Düssel-
dorfer Platz 1 zur Einsichtnahme aus.

René Birnbach
Stellv. Jagdvorsteher

HERAUSGEBER
Stadt Chemnitz · Der Oberbürgermeister

SITZ
Markt 1 · 09111 Chemnitz

AMTLICHER UND REDAKTIONELLER 
TEIL DES AMTSBLATTES
Chefredakteur: Matthias Nowak
Redaktion: Pressestelle der Stadt Chemnitz
Tel. 0371 488-1550
E-Mail: amtsblatt@stadt-chemnitz.de

VERLAG
Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz
Brückenstraße 15 · 09111 Chemnitz
Geschäftsführung:
Dr. Daniel Daum, Alexander Arnold

GESAMTHERSTELLUNG UND DRUCK
Chemnitzer Verlag und Druck
GmbH & Co. KG
Brückenstraße 15 · 09111 Chemnitz
Geschäftsführung: Dr. Daniel Daum

VERTRIEB
Fiege Last Mile GmbH
Zweigniederlassung Chemnitz
Winklhoferstr. 20 · 09116 Chemnitz
Abonnement möglich

QUALITÄTSMANAGEMENT
E-Mail: qm@freiepresse-mediengruppe.de
Tel. 0371 656-10756 

Das Chemnitzer Amtsblatt liegt zur kosten-
losen Mitnahme an rund 200 Verteilstellen 
in der Stadt, in Bürgerservicestellen und in 
den Rathäusern der Stadt Chemnitz aus. 
Eine Liste dieser Verteilstationen ist unter  
www.chemnitz.de/amtsblatt zu finden. Alle 
elektronischen Ausgaben des Chemnitzer 
Amtsblatts sind dort ebenfalls zu finden. Das 
Amtsblatt kann auch barrierefrei herunterge-
laden sowie als Newsletter abonniert werden.

Impressum

Mitteilung der Jagdgenossenschaft
Chemnitz Süd-Ost 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der JG Chemnitz Süd-Ost
Gemarkungen Reichenhain/
Erfenschlag/Harthau/Altchemnitz

Am 22. Mai 2025 um 18 Uhr findet in 
der »Gaststätte Reichenhain«, Gornau-
er Straße 102, die Jahreshauptver-
sammlung der JG Chemnitz Süd-Ost 
statt. 

Dazu lädt die Jagdgenosseschaft alle 
Mitglieder der JG, deren Partner sowie 
die Jagdpächter ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Vorstandes 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bericht der Jagdpächter 
7. Diskussion 
8. Abstimmung – Verwendung des 

Reinertrages 
9. Sonstiges
10. Schlusswort

Der Vorstand

Bekanntmachung

Die Stadt Chemnitz beabsichtigt, eine 
Dienstleistungskonzession über die 
Bewirtschaftung der nachfolgend auf-
gezählten Therapiebereiche zur thera-
peutischen Versorgung der Schülerin-
nen und Schüler im Objekt »Terra Nova 
Campus Chemnitz«

1. Ergotherapie
2. Logopädie
3. Physiotherapie

ab dem Schuljahr 2025/26 für die Dau-
er von drei Jahren mit der Option der 
Vertragsverlängerung um zwei Jahre 
abzuschließen. Im Terra Nova Campus 
Chemnitz, Heinrich-Schütz-Straße 61, 
09130 Chemnitz werden die Schülerin-
nen und Schüler beschult, betreut und 

versorgt, die nach ärztlicher Verordnung 
eine therapeutische Behandlung wäh-
rend des Aufenthaltes in der Schule, 
Ganztagsbetreuung oder im Heim be-
nötigen.

Unter Berücksichtigung der Anforde-
rungen der weiteren Besonderheiten 
soll die Leistungserbringung durch ein 
Praxisunternehmen erfolgen, wobei Bie-
tergemeinschaften zulässig sind.

Die Unterlagen zum Auswahlverfahren 
sind per E-Mail unter vol.submissions-
stelle@stadt-chemnitz.de anzufordern. 
Außerdem stehen diese auf der Home-
page der Stadt Chemnitz unter www.
chemnitz.de/vergaben zum Download 
bereit.
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Ausschreibung

Die Stadt Chemnitz sucht Bürgerinnen und Bürger,
die das Ehrenamt einer Friedensrichterin/

eines Friedensrichters für den Schiedsstellenbezirk V
übernehmen möchten

Gemäß dem Gesetz über die Schieds-
stellen in den Gemeinden des Freistaa-
tes Sachsen und über die Anerkennung 
von Gütestellen im Sinne des § 794 
Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozessordnung 
(SächsSchiedsGütStG) vom 27. Mai 
1999 ist die Stadt Chemnitz verpflich-
tet, Schiedsstellen zu errichten.

Die Aufgaben einer Schiedsstelle wer-
den durch einen ehrenamtlich tätigen 
Friedensrichter bzw. eine Friedensrich-
terin wahrgenommen.
Der Bezirk einer Schiedsstelle umfasst 
nicht mehr als 50.000 Einwohner.

Der/Die Friedensrichter/in muss nach 
seiner/ihrer Persönlichkeit und seinen/
ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet 
sein.
Friedensrichter/-in kann nicht sein, wer 
als Rechtsanwalt zugelassen oder als 
Notar bestellt ist, die Besorgung frem-
der Rechtsangelegenheiten geschäfts-
mäßig ausübt oder das Amt eines Be-
rufsrichters oder Staatsanwalts ausübt 
bzw. als Polizei- oder Justizbediensteter 
tätig ist.

Friedensrichter/-in kann ferner nicht 
sein, wer die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzt oder 
durch gerichtliche Anordnung in der 
Verfügung über sein Vermögen be-
schränkt ist, bei Beginn der Amtsperi-
ode das 30. Lebensjahr noch nicht oder 
das 70. Lebensjahr schon vollendet ha-
ben wird, nicht in dem Schiedsstellen-
bezirk wohnt, gegen die Grundsätze der 
Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-
lichkeit verstoßen hat oder wer für das 
frühere Ministerium für Staatssicherheit 
oder das Amt für Nationale Sicherheit 
tätig war.

Der/Die Friedensrichter/-in hat schrift-
lich zu erklären, dass die oben auf-
geführten Ausschlussgründe nicht 
vorliegen und seine/ihre Einwilligung, 
Auskünfte zu den Ausschlussgründen 
beim Bundesbeauftragten für die Un-
terlagen des Staatssicherheitsdienstes 
einzuholen, zu erteilen.

Die Wahl des/der Friedensrichters/ 
-in erfolgt für die Dauer von 5 Jahren 
durch den Stadtrat der Stadt Chemnitz 
und bedarf der Bestätigung durch den 
Vorstand des Amtsgerichtes Chemnitz.
Das Verfahren vor den Schiedsstellen 
dient dem Ziel, Rechtsstreitigkeiten 

durch eine Einigung der Parteien bei-
zulegen.

Die Schiedsstelle führt in bürgerlichen 
Rechtsstreitigkeiten über vermögens-
rechtliche Ansprüche und über nicht-
vermögensrechtliche Ansprüche wegen 
der Verletzung der persönlichen Ehre 
das Schlichtungsverfahren durch.

Das Schlichtungsverfahren findet nicht 
statt in Rechtsstreitigkeiten, die in die 
Zuständigkeit der Familien- und Arbeits-
gerichte fallen, die die Verletzung der 
persönlichen Ehre in Presse, Rundfunk 
und Fernsehen zum Gegenstand haben 
und an denen der Bund, die Länder, die
Gemeinden oder andere Körperschaf-
ten, Anstalten oder Stiftungen des öf-
fentlichen Rechts beteiligt sind.

Die Friedensrichter/innen unterliegen 
gemäß § 12 des SächsSchiedsGütStG 
der Fachaufsicht des Vorstandes des 
Amtsgerichtes, in der Durchführung der 
Verhandlungen der Schiedsstelle sind 
sie unabhängig (§ 12 Absatz 2 Satz 3 
SächsSchiedsGütStG).
Außerhalb dieser Verfahren unterliegen 
die Friedensrichter-/innen der Aufsicht 
und den Weisungen der Stadt Chemnitz.

Über den Bund Deutscher Schieds-
männer und Schiedsfrauen e. V. werden 
Lehrgänge zur Aus- und Weiterbildung 
angeboten.
Eine monatliche Entschädigung in Höhe 
von 25 Euro wird gezahlt, um Auslagen 
wie z. B. Papier, Telefongebühren etc. 
abzudecken.
Der neu zu besetzende Schiedsstellen-
bezirk umfasst folgende Gebiete:

Wenn Sie Interesse an der Übernah-
me einer ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Friedensrichter/-in in dem o. g. Schieds-
stellenbezirk und im Bereich der 
Schiedsstelle Ihren Wohnsitz haben, 
schicken Sie bitte bis zum 2. Juni 2025 
einen formlosen schriftlichen Antrag 
unter Angabe Ihrer persönlichen Da-
ten an die Stadtverwaltung Chemnitz, 
Rechtsamt, z. Hd. Frau Hohl, Markt 1, 
09111 Chemnitz oder eine E-Mail an: 
katrin.hohl@stadt-chemnitz.de

Bezirk V

Ebersdorf, Euba, Yorckgebiet, 
Hilbersdorf, Sonnenberg

einfach online buchen:
www-19.stadt-chemnitz.de

TERMINE FÜR Meldebehörde,
Kfz-Zulassungsbehörde und
Fahrerlaubnisbehörde

Infos unter:
www.chemnitz.de/

mitwirken

BETEILIGUNG
auf kommunaler Ebene
ist für alle möglich.

www.chemnitz.de/
stadtratssitzung

DIE STADTRATS-
SITZUNGEN IM
LIVESTREAM:

Alle Sprechzeiten von und Kontaktdaten zu den Ämtern 
der Stadt Chemnitz gibt es hier: www.chemnitz.de/sprechzeiten
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Gemäß § 4 SächsVwVfZG i.V.m. § 10 
Abs. 2 VwZG wird hiermit durch die Stadt 
Chemnitz bekannt gegeben, dass das

an Frau Laura Esche; letzte bekann-
te Anschrift: Dittersdorfer Straße 17, 
09439 Amtsberg, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 95399564 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Khmais Gafsi; letzte bekann-
te Anschrift: unbekannt, gerichtete 
Dokument mit dem Aktenzeichen 
07019643 vom 24.04.2025, öffentlich 
zugestellt wird und bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Kassen- und Steueramt, 
Bahnhofstraße 53, im Zimmer 659, nach 
Terminvereinbarung (0371 / 488 2125) 
eingesehen werden kann.

an Herrn René Grube; letzte bekannte 
Anschrift: Pestalozzistraße 3, 09130 
Chemnitz, gerichtete Dokument mit 
dem Aktenzeichen 41105184 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Frau Janette Hähnlein; letzte be-
kannte Anschrift: Ernst-Enge-Straße 15, 
09127 Chemnitz, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 03023023 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Grigol Kajaia; letzte bekannte 
Anschrift: Marie-Tilch-Straße 5, 09123 
Chemnitz, gerichtete Dokument mit 
dem Aktenzeichen 41106204 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Lukasz Matelski; letzte be-
kannte Anschrift: Dorotheenstraße 5, 
09113 Chemnitz, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 14337494 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Marcel Mauersberger; letz-
te bekannte Anschrift: Horst-Menzel-
Straße 8, 09112 Chemnitz, gerichte-
te Dokument mit dem Aktenzeichen 
00027364 vom 24.04.2025, öffentlich 
zugestellt wird und bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Kassen- und Steueramt, 
Bahnhofstraße 53, im Zimmer 659, nach 

Terminvereinbarung (0371 / 488 2125) 
eingesehen werden kann.

an Herrn Müller, Dietmar, z. Zt. unbe-
kannten Aufenthalts (letzte bekannte 
Anschrift: Carl-von-Ossietzky-Straße 
219 in 09127 Chemnitz) gerichtete 
Bescheid vom 16.04.2025, Aktenzei-
chen 511000/25448506 bei der Stadt 
Chemnitz, Sozialamt, Bahnhofstraße 
53, 09111 Chemnitz, Zimmer 306 zu 
den üblichen Sprechzeiten (nach Ter-
minvereinbarung) eingesehen werden 
kann.

an Herrn Ankit Patel; letzte bekann-
te Anschrift: Chemnitztalstraße 36 a, 
09114 Chemnitz, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 29115938 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Frau Rosmarie Wendy Reichelt; letzte 
bekannte Anschrift: Fürstenstraße 210, 
09130 Chemnitz, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 41106088 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Ihab Rifaii; letzte bekannte 
Anschrift: Straßburger Straße 3, 09120 
Chemnitz, gerichtete Dokument mit 
dem Aktenzeichen 04160961 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Frau Sylvia Roscher; letzte bekannte 
Anschrift: Heinrich-Schütz-Straße 84, 
09130 Chemnitz, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 29118118 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Thi Thanh Thai; letzte be-
kannte Anschrift: unbekannt, , gerich-
tete Dokument mit dem Aktenzeichen 
07019624 vom 24.04.2025, öffentlich 
zugestellt wird und bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Kassen- und Steueramt, 
Bahnhofstraße 53, Zimmer 659, nach 
Terminvereinbarung (0371 / 488 2125) 
eingesehen werden kann.

an Herrn Andre Wurche; letzte be-
kannte Anschrift: Deubener Straße 3 a, 
01159 Dresden, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 74541016 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, Zimmer 659, nach Terminverein-

barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Sanan Yusifov; letzte bekann-
te Anschrift: Clausstraße 62, 09126 
Chemnitz, gerichtete Dokument mit 
dem Aktenzeichen 41105819 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Sanan Yusifov; letzte bekann-
te Anschrift: Clausstraße 62, 09126 
Chemnitz, gerichtete Dokument mit 
dem Aktenzeichen 92712996 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann.

an Herrn Ralfs Zarins; letzte bekannte 
Anschrift: Zietenstraße 8, 09130 Chem-
nitz, gerichtete Dokument mit dem Ak-
tenzeichen 74079334 vom 24.04.2025, 
öffentlich zugestellt wird und bei der 
Stadtverwaltung Chemnitz, Kassen- 
und Steueramt, Bahnhofstraße 53, im 
Zimmer 659, nach Terminvereinbarung 
(0371 / 488 2125) eingesehen werden 
kann.

an Herrn Luka Zderic; letzte bekann-
te Anschrift: August-Röbling-Str. 28, 
99091 Erfurt, gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 74390615 vom 
24.04.2025, öffentlich zugestellt wird 
und bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Kassen- und Steueramt, Bahnhofstraße 
53, im Zimmer 659, nach Terminverein-
barung (0371 / 488 2125) eingesehen 
werden kann. 

an Frau Elke Jülich; letzte bekannte 
Anschrift: Thomas-Müntzer-Höhe 10, 
09117 Chemnitz gerichtete Dokumente 
mit dem Personenkonto 03014007 vom 
09.01.2025 und 14.04.2025 öffentlich 
zugestellt wird und bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Kassen- und Steueramt, 
Bahnhofstraße 53, 09111 Chemnitz im 
Zimmer 513 eingesehen werden kann.

an Herr Sultonjon Quvvatov, letzte 
bekannte Anschrift: Georgstraße 48 , 
09111 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 33.3SN/C-

QS1111/A vom 16.04.2025 bei der 
Stadtverwaltung Chemnitz, Kfz-Zulas-
sungsbehörde, Düsseldorfer Platz 1 im 
Zimmer Nr. 2.070 öffentlich zugestellt 
wird und zu den üblichen Sprechzeiten 
eingesehen werden kann.

an Herrn Sultonjon Quvvatov, letzte 
bekannte Anschrift: Georgstraße 48, 
09111 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 33.3klu/C-
QS1111 vom 23.04.2025 bei der 
Stadtverwaltung Chemnitz, Kfz-Zulas-
sungsbehörde, Düsseldorfer Platz 1 im 
Zimmer Nr. 2.003 öffentlich zugestellt 
wird und zu den üblichen Sprechzeiten 
eingesehen werden kann.

an Herrn David Rohde, letzte bekannte 
Anschrift: Frankenberger Straße 195, 
09131 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 33.3sti/C-
RO2019/A vom 23.04.2025 bei der 
Stadtverwaltung Chemnitz, Kfz-Zulas-
sungsbehörde, Düsseldorfer Platz 1 im 
Zimmer Nr. 2.074 öffentlich zugestellt 
wird und zu den üblichen Sprechzeiten 
eingesehen werden kann.

an Herrn Daniel Kolberg, letzte bekannte 
Anschrift: Straßburger Straße 21, 09120 
Chemnitz gerichtete Dokument mit dem 
Aktenzeichen 33.3uh/C-DJ1616 vom 
21.03.2025 bei der Stadtverwaltung 
Chemnitz, Kfz-Zulassungsbehörde, Düs-
seldorfer Platz 1 im Zimmer Nr. 2.003 
öffentlich zugestellt wird und zu den üb-
lichen Sprechzeiten eingesehen werden 
kann.

an Herrn Ruhollah Ghaderi, letzte be-
kannte Anschrift: Frankenberger Straße 
177, 09131 Chemnitz gerichtete Doku-
ment mit dem Aktenzeichen 33.3klu/
C-RS2226 vom 24.04.2025 bei der 
Stadtverwaltung Chemnitz, Kfz-Zulas-
sungsbehörde, Düsseldorfer Platz 1 im 
Zimmer Nr. 2.003 öffentlich zugestellt 
wird und zu den üblichen Sprechzeiten 
eingesehen werden kann.

Durch diese öffentliche Zustellung des 
Dokumentes können Fristen in Gang ge-
setzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen. Sofern das Dokument 
eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnach-
teile zur Folge haben. Das Dokument 
gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung

AKTUELLE STELLEN-
AUSSCHREIBUNGEN

der Stadt Chemnitz auf einen Blick
www.chemnitz.de/jobs



CHEMNITZER
4. bis 9. Mai 2025

SCHULTHEATER
WOCHE

7.2

MEETS
EUROPE

Eine Veranstaltung der Theater Chemnitz und des Schulamtes der Stadt Chemnitz
INFOS Die Theater Chemnitz 0371 6969-817

TICKETS 0371 6969-661 / -662
tickets@theater-chemnitz.de
WWW.THEATER-CHEMNITZ.DE


